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:Nehenanlagen ü1 ßinne cles 
Bau:gr·enz.en fest-

2 . Sicht\rl!lkel 
In den ü1 der J?lanzeiclmtmg festgesetzten von der Bebau­
ung fre izuhaltenden Flä chen sind Einfriedigungen, He cken 
und. StrauchweTk nur bis ~:;u ei.nen Höhe von Q. GO :m zuJJissig o 

2 A ~~ .b t y ., np..~...Lanzungsge o 
Die in der ? l o.nzeichnung fes tt;e EJetzten Flächen :c:üt Pflanz­
gebot sind mit Bi:iu.men uz1d StrUuchern dicht zu bepflanzen 
und -dauernd zu unternaltenG · · 

4" VI allhecke 
Die ir1 Lageplan (Teil A)verbincl lich libernomr.rrene Vlallhecke 
( K."1ick) is t von dem jev;eiligen Grundeigentüme r zu erhalten. 

br GO GelJie t ist l3:'bl:J! . eix<~:s sf'fgJa@ 
.. ili~.Lg;cJ~eg:t"'@i1eNi16 S"elläsoig. 

· 6'• Be Dflanzung von Stell plätzen 
Auf den in der J!lanzeichnung festgesetzten Stellplatz±'lü­
chen sind Baumgruppen, Baurr',_:reihen und Einzelbä tune anzu­
pflanzen und dauernCl. zu unterhalten. 1Baur::J. je 17 Stellpl. 

7. ~(raufhöhe 
Die in der l'lanze:ichnung angegebenen Höhenbe s chränkungen 
für bauliche Anlo.gen si;1d von .folgenden Be zu gspunkten zu 
ermitteln; 
Der Be zugspunkt für die baulichen Anlagen an der Ziegelstr. 
u.Padelügger Weg ist D=14.,00 ü. rm und für die baulichen An­
lage an der Straße Bei den Obstgärten ist D=14.73·ü.NN., 
( D = Sieldeckeloberkante ) 

8o Verkehrsfläche für die Verbrefterung des ?adelügger We ges 
Die 15.o.m breite Verkelrrs;t'1äche zwiscHen der Bichenallee 
und der Zie ge lstraße kanr1' bis zur Beanspruchung durch das 
Tiefbauu:rnt der Hansestadt Lübeck als Stellplä t ze für .PKWs 
genutzt werden. Es. dürfen jedoch nu:r Stellplätze sein,die 
nich t unt.er den § 67 LBO fallen. . · · · 

9 . Außenwerbung . . . . 
Anlagen der A0ßenwerbung gem. § 15 · LBO sind nur innel"halb 
de.r durch Ba .. u t;;:renzen :fe.stgesotzten überbaubaren Flüchen 
entsprechend .";)> 14 Bau.NVO zulässig. 

10o Einfriedigungen 
Im SO - Gebiet generell bis lo-60 11;1,,Eö.he. 
An der Eichenallee, dem Fadelügger Weg,Bei 
den Obstgärten und an der Ziegelstraße 22ur 
zwischen den lJutzungsflächen und dem unter 
:Jaturschutz stehendß"n Knick bmv.den Flächen 
:für Anpflanzungen von 1,3äum~_n und St~uchern.,_ 

Der Gel tu...11gsbereich des Bebauungsplanes liegt i:n einem aus­
gedehn-ten ~rne~g:räb:r:feld. mit S~edlm;gsre_Gt;:n d~n· jü.11~eren 
Bronze- U 9 al t~ren EJ.se.nzeJ. t ( 3c.nutzlJ.ste .B NJ? o 13 - 15; 9 

Erdbewegungen aller . Art sind dui'cll die Grundstüc kseigen­
tümer bmv.Grundstücksbesi tzer oder i hre Beauftragten mi:n­
destens 2 :L1onate vor Baubeginn den Ju-nt für · "'<! ox- ~nd Pr üb.­
c esclüchte ( Bodendenlcmalpfl ege ) Ueesen:ring 8 ~ 2~oc Ltibeck" 
och.rift lioh ru1zuzeigen. 
~Gesetz ZUI!l S<J:hutze v:aa 19,.. _..,.., 1 ) 


